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Goldrausch: U17 ungeschlagen Europameister! 
 

Was für ein Jubel nach dem Europameisterschafts-Endspiel der weiblichen U 17 in der Slowakei. Die Jugend-
spielerinnen der deutschen Nationalmannschaft um Trainer Maik Nowak und Co-Trainerin Dr. Zuzana Porvazni-
kova haben auch ihr letztes Spiel bei dieser EM gewonnen und konnten sich gegen Norwegen nach anfängli-
chen Schwierigkeiten, aber dank einer überragenden zweiten Halbzeit, verdient mit 23:18 durchsetzen. Da-
nach kannte der Jubel keine Grenzen. Die komplette Turnierbelastung fiel auf einmal ab und entlud sich in Ju-
belschreien und Freudentänzen. Als die Goldmedaillen und die Siegerschale überreicht wurden, war den Spie-

lerinnen sicherlich noch nicht bewusst, dass sie soeben für den DHB in dieser weiblichen Altersklasse den 
größten Triumph aller Zeiten eingefahren haben. 2001 gab es EM-Silber und 1992 und 1999 jeweils EM-
Bronze. Und jetzt 2017 - Gold! 
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Wie bereits beschrieben, haben 6 Top-Spielerinnen aus Westfalen (BVB 09 
Dortmund) einen großen Anteil an diesem Team-Erfolg. Anna-Lena Haus-

herr (vorher HSG Schwerte/Westhofen), die zudem noch als beste Linksau-

ßen ins Allstar-Team gewählt wurde, Mariel Wulf, Malina-Marie Michal-
czik (vorher HLZ Ahlen), Dana Bleckmann, Leonie Kockel und Carlotta 
Fege gehörten zu den Stützen ihres Teams und konnten mit ihrer Einsatzbe-
reitschaft immer auch entscheidende Akzente setzen. HVW-Landestrainer 
Zsolt Homovics war entsprechend stolz, dass die westfälischen Mädels, die ja 
bereits im Januar den Länderpokal 2017 nach Westfalen geholt haben, so 

eine tragende Rolle bei dieser Europameisterschaft spielen konnten. Glück-
wunsch an das gesamte Team der Nationalmannschaft, an die Trainer und 
Betreuer und an die besten Fans – die mitgereisten Eltern. Dank aber auch 
an die Verantwortlichen im Verein, im Stützpunkt und im Goethe-
Gymnasium Dortmund, die mit der Trainingsarbeit den Grundstein für solche 
Erfolge legen. 
 

 
 

 
Mit Aimée von Pereira (Buxtehuder SV) wurde eine weitere deutsche Nationalspielerin sogar zur besten Spiele-

rin des Turniers (MVP) gewählt und entsprechend ausgezeichnet. 
 
 

Das Präsidium des Handballverbandes Westfalen gratuliert der gesamten U17-Nationalmannschaft, einschließ-
lich des Trainer- und Betreuerstabes, insbesondere den westfälischen Spielerinnen, zu diesem großartigen Er-
folg, der wohl für alle Beteiligten unvergessen bleiben wird. 

So sehen Sieger aus: hintere Reihe von links: DHB-Co-Trainerin Dr. Zuzana Porvaznikova, 

Mariel Wulf, Malina-Marie Michalczik, Leonie Kockel, vordere Reihe von links: Lena Hausherr, Carlotta Fege und Dana Bleckmann 

Foto: EHF 
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Große Vorfreude auf den Grundschulaktionstag 
 
Am Freitag, den 22. September, wird in vielen Grundschulen in Westfalen Handball statt Mathe oder Deutsch 
auf dem Stundenplan stehen. Der Grundschulaktionstag, eine Initiative des DHB mit der AOK, des Handball-

verbandes Westfalen und seiner Handballkreise sowie Mitgliedsvereine, findet dieses Jahr bereits zum dritten 
Mal in Folge statt. Das Ziel ist, die Sportart Handball einer großen Anzahl von Schülerinnen und Schülern nä-
her zu bringen. 111 Schulen haben sich bereits angemeldet und nehmen an dieser großen Aktion teil. Beson-
ders erfreulich ist die Tatsache, dass schon fast die Hälfte der angemeldeten Schulen eine Partnerschaft mit 
einem Handballverein hat. Natürlich soll mit diesem Aktionstag erreicht werden, dass noch mehr Schulen Part-
nerschaften mit den Vereinen schließen. Als Auftakt für eine sich anschließende Kooperation »Schule-Verein« 
ist der  Grundschulaktionstag die ideale Plattform, aktiv Mitgliederwerbung bei Kindern und ihren Eltern zu 

betreiben. Ziel ist es, die Kinder schon in frühen Jahren mit dem Handballsport in Verbindung zu bringen und 
an die Handballvereine zur weiteren Ausbildung heranzuführen. Auch für die Vereine bietet sich zusätzlich eine 
sehr gute Gelegenheit, sich als Verein in der örtlichen Presse als aktiver Sportanbieter zu präsentieren. Der 
Grundschulaktionstag findet auch in seiner 3. Auflage sowohl bei den Schulen, als auch bei den Handballverei-
nen, ein immer stärkeres Echo und hat seit dem Gewinn des Europameister-Titels der weiblichen Jugend U17 
am Sonntag auch wieder Vorbilder im Jugendbereich vorzuweisen. Alle Beteiligten wünschen dem Grundschul-

aktionstag 2017 ein gutes Gelingen. 


